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Liebe Stechlinerinnen 
und Stechliner, 

 

das Jahr 2019 ist vorüber und 
ich hoffe Sie haben alle schöne 
und besinnliche Feiertage ver-
lebt und sind gut ins Jahr 2020 
gekommen, für das ich allen 
auf diesem Wege noch einmal 
viel Gesundheit und Schaffens-
kraft wünsche. 
Ich möchte ganz kurz auf die 
beiden Veranstaltungen im De-
zember 2019 zurück blicken. 
Anfang Dezember feierten wir 
im Stechlinseecenter die Seni-
orenweihnachtsfeier, die 
durch viele fleißige Helferinnen 
und Helfer mit organisiert wur-
de. Die Theodor-Fontane-

Schule hat wieder ein sehr 
schönes Weihnachtsprogramm 
aufgeführt und durch den Nach-
mittag hatte erstmalig eine Mo-
deratorin geführt, Solvig 
Schwarz. Ich hoffe, den Senio-
rinnen und Senioren hat es ge-
fallen. Für die Unterstützung 
möchte ich mich herzlich bei 
allen bedanken. 
Ebenfalls bedanken möchte ich 
mich bei den Organisatoren 
des Silvesterspazierganges 
in Neuglobsow. Es waren, 
wenn mich mein Eindruck nicht 
getäuscht hat, weit mehr als 

100 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gekommen. 
Lassen sie mich zwei, drei Wor-
te zu dem Ausbau der Stege 
zwischen Menz und Dollgow 
verlieren. Das ist ein Thema, 
das in den vergangenen Wo-
chen die Gemüter sehr erregt 
hat. Es gibt zu dem eigentli-
chen Ausbau noch keine weite-
ren Vorschläge, da das Treffen 
zwischen den Ortsbeiräten 
Dollgow – Menz erst für das 
Frühjahr 2020 geplant ist, aber 
es wurden im Spätherbst 2019 
auf der Menzer Seite die ersten 
Bäume gepflanzt. 
Der Ausbau des Abwasser-
netzes in Dollgow schreitet 
weiter gut voran, was wir si-
cherlich auch dem milden Wet-
ter zu verdanken haben. Nach 
Aussage der Bauleitung liegen 
die Arbeiten zur Zeit im Plan. 
Für die Unannehmlichkeiten im 
Bezug auf das Durchfahren der 
Ortslage Dollgow bitte ich um 
Nachsicht. Ich denke aber, der 
Mehrwert bei Fertigstellung der 
Anlage ist für uns alle enorm. 
Des weiteren möchte ich im 
Frühjahr, wie von mir verspro-
chen, Begehungen durch die 
einzelnen Ortsteile durchfüh-
ren. Hiermit möchte ich alle in-
teressierten Bürgerinnen und 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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Bürger dazu recht herzlich ein-
laden. Nach Abstimmung mit 
den einzelnen Ortsbeiräten, 
wird es Anfang März Aushänge 
in den einzelnen Ortsteilen zu 
den Terminen geben. 
Äußerst betrübt hat mich die 
Nachricht von Herrn Koch, dem 
Betreiber des Cafés Bric a 
Brac. Er hat sich für die Schlie-
ßung den Standortes Menz ent-
schlossen und wird sein Café in 
Zernikow neu eröffnen. Es ist 
uns leider nicht gelungen, Herrn 
Koch von der Räumlichkeit des 
ehemaligen Sparkassenraumes 
zu überzeugen. Für das Vorha-
ben in Zernikow wünsche ich 
ihm viel Erfolg und nette Gäste. 
Ich gebe für die nächsten Jahre 
die Hoffnung aber nicht auf, im 
Bereich des Friedensplatzes 
einen Laden mit regionalen 
Produkten oder einen Imbiss zu 

etablieren. 
Zu guter Letzt würde ich mir 

auch 2020 wünschen, dass am 
Samstag vor Ostern, also am 
4. April, wieder viele fleißige 
Helferinnen und Helfer zum 
Frühjahrsputz in den Ortstei-
len kommen. Ich glaube, dass 
diese Tradition ein wichtiger 
Bestandteil zur Verschönerung 
der Orte, und dadurch zur För-
derung und Weiterentwicklung 
des Tourismus in unserer Regi-
on beiträgt. Beginn wird wieder 
um 9:00 Uhr an den bekannten 
Punkten sein. Für Essen und 
Trinken ist wie jedes Jahr ge-

sorgt. 
In diesem Sinne, wünsche ich 
Ihnen allen ein schönes Früh-
jahr 2020 und verbleibe  
 

 

mit besten Grüßen 

 

 Ihr Roy Lepschies 

 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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Donnerstag, 5. März  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Techniksprechstunde: Computer, Smartphone &Co 

Freitag, 6. März   Menz   Regionalwerkstatt  

18:00 Uhr Ausstellungseröffnung: „Spaß am Malen“ 
  Aquarelle von Christel Stüwe 

Freitag, 6. März   Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Spieleabend: Rommé, Skat etc.  
Freitag, 6. März   Menz   Pfarrhaus    

19:00 Uhr Weltgebetstag (siehe Seite 15) 
7. und 8. März   Menz   Karma Tengyal Ling  

10:00 und 15:00 Uhr Belehrungen mit Horst R. Brumm 

  „Der Buddha lehrt den Weg zum dauerhaften Glück“ 
Montag, 9. März   Dollgow  Seeligs Gasthaus  

18:00 Uhr Spieleabend 

Freitag, 13. März  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Dart-Abend  
Freitag, 20. März   Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  öffentliche Mitgliederversammlung Dorfverein Menz e.V. 
Samstag, 21. März  Menz   Treff: NaturParkHaus 

10:00 Uhr Genusswanderung auf dem Menzer Moorerlebnispfad im 
 Wandel der Jahreszeiten (Natur- und Landschaftsführer Egbert 
 Witzlau, Tel.: 0174 9791424, lupus.one.witzlau@power.ms 

Freitag, 27. März  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Literarisches Kabinett: Ernest Hemingway 

Sonntag, 29. März  Menz   Heimatschule   

14:00 Uhr  Spurensuche der AG Dorfgeschichte: Gemeinsame Suche 
  nach Menzer Namen und Geschichten anhand alter Fotos 

Donnerstag, 2. April  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Techniksprechstunde: Computer, Smartphone &Co 

Freitag, 3. April   Dollgow  Seeligs Gasthaus  

18:00 Uhr Hering-Satt-Essen 

Freitag, 3. April   Menz   Regionalwerkstatt  

18:00 Uhr VERN e.V.: „Die Alte Sorten Fragestunde“ 
  (siehe Seite 8) 
Freitag, 3. April   Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Spieleabend: Rommé, Skat etc.  
Samstag, 4. April  Stechlin  alle Ortsteile    
  9:00 Uhr  Frühjahrsputz mit anschließendem Imbiss 

Sonntag, 5. April  Menz   Heimatschule   

14:30 Uhr  Osterbasteln für die ganze Familie  

Veranstaltungen 



5 

Veranstaltungen 

Donnerstag, 9. April  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Offener Stammtisch des Dorfvereins Menz  
Karfreitag, 10. April  Menz   Karma Tengyal Ling  

19:30 Uhr „Die Ursachen des Leidens überwinden“ 
  öffentlicher Vortrag mit Lama Kelzang Wangdi 
Karsamstag, 11. April  Neuglobsow Café Glasklar   

  9:00 Uhr Ostermarkt (bis 17:00 Uhr) 
19:00 Uhr offene Bühne  
Ostersonntag, 12. April Neuglobsow Café Glasklar   

  9:00 Uhr Osterbrunch für Frühaufsteher (19,50 €/11,50 €) 
11:30 Uhr Osterbrunch für Langschläfer (19,50 €/11,50 €) 
Ostersonntag, 12. April Dollgow  Seeligs Gasthaus 

14:00 Uhr Osterspaziergang um den Dollgower See  
  mit anschließendem Osterfeuer auf der Festwiese 

Ostermontag, 13. April Neuglobsow Café Glasklar   

  9:00 Uhr Osterbrunch für Frühaufsteher (19,50 €/11,50 €) 
11:30 Uhr Osterbrunch für Langschläfer (19,50 €/11,50 €) 
Mittwoch, 15. April  Menz   Treff: NaturParkHaus 

13:00 Uhr „Flatterhafte auf Wohnungssuche“ eine Familienexkursion 

  (5,00 € pro Person, nur nach Voranmeldung bis 13. April  
  unter Tel. 033082 51210) 
Freitag, 17. April  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Dart-Abend  
Freitag, 24. April   Menz   Pfarrhaus    

19:00 Uhr  Hilfsprojekte in Rumänien - Gemeindeabend  
  mit Albrecht Feige aus Ingersleben (siehe Seite 13) 
Samstag, 25. April  Neuglobsow Stechlinseecenter 
15:00 Uhr 3. Stechliner Kegelturnier der Vereine der Gemeinde 

25. und 26. April   Menz   Karma Tengyal Ling  

10:00 und 15:00 Uhr Belehrungen mit Horst R. Brumm 

  „Der Buddha lehrt den Weg zum dauerhaften Glück“ 
Sonntag, 26. April Menz        Treff: Parkplatz Regionalwerkstatt 
  9:30 Uhr  Literarisches Kabinett:  
  Exkursion ins Fritz-Reuter-Literaturmuseum Stavenhagen 
  (Anmeldung und weitere Infos unter #40389) 
Donnerstag, 30. April  Menz   Schulplatz    

17:30 Uhr  Maibaumstellen mit Frühlingschor 
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Betrachten – Erinnern – Erzählen 

Samstag, 21. März, 19:30 Uhr Stechlinseecenter 
Wir alle sind Zeitzeugen: Die Fotos von Jürgen Graetz aus 60 Jahren 
zeigen Neuglobsower und Dagower bei besonderen Ereignissen und 
im Alltag und illustrieren so unsere eigene Geschichte und die Ge-
schichte der beiden Dörfer. 
Wer erkennt hier wen (vielleicht sogar sich selbst)? 

Wem fällt zu den Fotos eine passende Geschichte ein? 

Welche Bedeutung hatte das fotografierte Ereignis im Leben der foto-
grafierten Person? 

Und: Gab es vielleicht sogar markige Aussprüche bei diesem Ereignis, 
an die sich noch jemand erinnert? 

Wir freuen uns auf einen lebhaften Austausch, auf manche AHA-

Effekte und darauf, dass die Geschichte unserer beiden Dörfer durch 
die Fotos und ihre dazugehörigen Geschichten und Erinnerungen le-
bendig erzählt wird. 
Jede und jeder kann so zum Gelingen des Abends beitragen. 
 

Der Verein Begegnungsstätte Stechlin e.V. lädt zu diesem geselligen 
Abend herzlich ein. 

Wir Nachbarn 
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Im Café Glasklar in 
Neuglobsow kommen 
regionale Produkte 
aus Brandenburg auf 
den Frühstückstisch. 
Möchten Sie mit der 
Familie einen schö-
nen Sonntagsbrunch 
verbringen, dann ha-
ben Sie am 15.3., 
29.3. und am 26.4. die 
Gelegenheit dazu. 
Frühaufsteher können 
sich um 9:00 Uhr und 
Langschläfer um 
11:30 Uhr zum 
Brunch anmelden. 
Runden Sie den 

Sonntag mit einen Spaziergang am schönen Stechlinsee ab. 
 

Am Freitagabend werden im Glasklar außerdem des Öfteren 
„Stechliner Tapas & Wein“ serviert. Die Zutaten stammen dafür 
ebenfalls aus der Region wie z.B. die Stechlinseemaräne. Zu den 
Tapas-Abenden werden noch Künstler gesucht, die Gedichte vor-
lesen, Musik machen oder andere kreative Ideen haben 
(Termine: 20.3., 3.4., 17.4.). 
 

Alle Informationen zu den Anlässen im Café Glasklar & Stechlin-
seecenter finden Sie unter: www.cafeglasklar.de  

Cafe Glasklar 
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Die Alte Sorten Fragestunde 

 

Freitag, 3. April 18:00 Uhr 
Regionalwerkstatt  

 

Zu Beginn des Abends werden in einen Vor-
trag Informationen zur Erhaltung alter Nutz-
pflanzensorten gegeben. 
Danach können alle interessierten Besuche-
rinnen und Besucher Fragen zu den alten 
Sorten, zum Anbau, Pflege und Vermehrung 
stellen, die vom Verein zur Erhaltung und Re-
kultivierung von Nutzpflanzen in Brandenburg 
„VERN“ e.V. beantwortet werden. 
Der VERN- Katalog mit Sortenbeschreibung 
liegt im NaturParkHaus Stechlin aus bzw. 

kann unter www.vern.de eingesehen werden. 
An diesem Abend werden Pflanzkartoffeln und Sämereien abgegeben. 
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Gemeindeleben und Vereine 

Regelmäßige Treffen: 
Buddhistisches Institut Karma Tengyal Ling 

    mittwochs um 19:30: Meditation für alle 

Dorfverein Menz   3. Freitag im Monat um 18:00 Uhr: Stammtisch 

Dollgower Tanzperlen  Seeligs Gasthaus, montags, 19:30 Uhr  
     (Martina Kielblock, Tel. 51294) 
Feuerwehr Menz  Gerätehaus, 2. Freitag im Monat, 19:00 Uhr  
    (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
Feuerwehr Neuglobsow  Gerätehaus, 2. und 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, 

    (Jeff Schönholz 0151/26458356) 
Gymnastik mit Musik Turnhalle Menz, montags,19:00 Uhr   

     (Frau Nimke, Tel. 40519) 
Jugendfeuerwehr Menz  Gerätehaus jeden 2. Sonnabend, 14:00 Uhr 
    (Herr Rybarzyk, Herr Müller) 
Laufpark Stechlin  Treff an Seeligs Gasthaus sonntags 10:00 Uhr  
     (Egon Brehe, Tel. 51245) 
Menzer Tanzkreis  Regionalzentrum monatlich, donnerstags 19:00 Uhr 
    (Terminanfragen bei Yvonne Nägel, Tel. 70334 ) 
Posaunenchor   Gemeindehaus Rheinsberg montags, 19:00 Uhr 
     (Johanna Dalchow, Tel. 50341) 
Volleyball Menz  Turnhalle, montags, 20:00 Uhr  
     (Michael Sachtleben, Tel. 70517) 
Yoga    Stechlinsee-Center, dienstags 18:30 Uhr 
 

Vereine in Stechlin: 
∗ Angelgruppe des Heimatvereines Neuglobsow/Dagow  
      (Uwe Koch Tel. 70485) 

∗ Angelverein Dollgow    (Thomas Beckmann, 033083/80235) 

∗ Angelverein Menz   (Bernd Seidel, Tel. 51432) 

∗ Angelverein Neuglobsow  (Dr. Rainer Koschel, Tel. 70508) 

∗ Begegnungsstätte Stechlin e.V. (Wolfgang Schmolke, Tel 404861) 

∗ Dorfverein Menz e.V.   (Reimund Alheit, Tel. 40771) 

∗ Feuerwehr Menz (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
* Feuerwehr Neuglobsow  (Jeff Schönholz, Tel. 0151/26458356) 

∗ Förderverein Naturlandschaft Stechlin und Menzer Heide e.V.  

     (Jörg R. Brinkmann, Tel. 51210) 

∗ Heimatverein Neuglobsow - Dagow  (Kerstin Borret, Tel. 40600) 

∗ Heimatverein Dollgow  (Karin Köhler, Tel. 51228) 

∗ Karma Tengyal Ling - Buddhistisches Institut (Horst Brumm, Tel. 50289) 

∗ Laufpark Stechlin e.V.  (Egon Brehe, Tel. 51245) 

∗ NABU-Regionalverband Gransee (Silke Oldorff, Tel. 0172/3945085) 

∗ Reitverein Menz   (Andreas Borchert, Tel. 51447) 

10 

Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden Dollgow, Großwoltersdorf, 

Menz (mit Alt- und Neuglobsow), Neulögow, Rönne-
beck, Schulzendorf, Wolfsruh und Zernikow  

März - April 2020 
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Das Kreuz als Baum des Lebens - 
so haben wir es immer wieder in 
Armenien gesehen. Für mich ist 
dies ein wunderbares Symbol für 
Ostern: Nicht der Tod hat das letz-
te Wort, sondern es gibt Leben 
über den Tod hinaus. Dies feiern 
und bekennen wir auch in unseren 
Gottesdiensten, zu denen ich Sie 
herzlich einlade. 
Veränderungen in der Gemein-
destruktur stehen an: Die Lan-
deskirche diskutiert einen Gesetz-
entwurf, der die Mindestgröße von 
Kirchengemeinden auf 300 Ge-
meindeglieder festlegen soll. Für 
unseren Bereich würde das be-
deuten, dass alle unsere Kirchen-
gemeinden sich zu einer Gesamt-
kirchengemeinde zusammen-
schließen. Ähnlich wie bei den 
Kommunalgemeinden würde es 
dann aber weiterhin Ortsgemein-
dekirchenräte geben, die weitge-
hend über die Belange vor Ort ent-
scheiden können. Dies ist zur Zeit 
Thema in den Gemeindekirchen-
ratssitzungen. 
Im März soll nun die Kirchturmsa-
nierung in Menz beginnen. Der 
Gemeindekirchenrat hat beschlos-
sen, deshalb die Gottesdienste in 
Menz weiterhin im Gemeinderaum 
zu feiern. Das betrifft aber nicht die 
Gottesdienste am Karfreitag und 
am Ostersonntag - diese finden in 
der Kirche statt. Wahrscheinlich 
werden in dieser Zeit auch die Glo-
cken nicht geläutet werden kön-
nen. 

Besonders einladen möchte ich 
wieder zur Feier des Weltgebets-
tages am 6. März im Pfarrhaus 
(siehe dazu auch Seite 15). 
Seit Jahren beteiligen wir uns mit 
Kollekten und Spenden an der Ar-
beit des Arbeitskreises Rumäni-
en der Kirchengemeinden Neudie-
tendorf-Ingersleben. Was mit die-
sen Spenden passiert, davon wird 
Albrecht Feige aus Ingersleben in 
einem Gemeindeabend am Frei-
tag, dem 24. April im Pfarrhaus in 
Menz berichten (siehe dazu auch 
Seite 13). 
Für die Goldene Konfirmation 
werden wieder einige Jahrgänge 
zusammengefasst. Am 6. Septem-
ber soll diese Feier stattfinden - 
und zwar für alle Gemeinden un-
seres Bereiches gemeinsam. Für 
die Vorbereitung brauche ich Hilfe: 
Wer schaut mit mir die Kirchenbü-
cher durch und kümmert sich um 
die Adressen für die Einladungen? 
Bitte im Pfarramt melden. 
In der Woche nach Ostern vom 13. 
- 17. April werde ich im Urlaub 
sein und in der darauffolgenden 
Woche vom 20. - 23. April auf ei-
ner Weiterbildung mit dem Pfarr-
konvent. Über die Vertretung infor-
miere ich dann rechtzeitig die Ge-
meindekirchenräte. 
 

 Es grüßt Sie Ihr  
 

  Pfarrer Mathias Wolf 

Liebe Gemeinden! 
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Gottesdienste und Andachten 

Sonntag, 1. März  Invokavit       

  9:30 Uhr  Dollgow 

10:30 Uhr  Menz 

Sonntag, 8. März  Reminiscere      

..9:30 Uhr  Seilershof 
10:00 Uhr  Zernikow 

Samstag, 14. März          

14:00 Uhr  Großwoltersdorf - anschließend Gemeindenachmittag 

Sonntag, 15. März  Okuli        

  9:00 Uhr   Schulzendorf 
10:15 Uhr  Rönnebeck 

Sonntag, 22. März  Lätare       

  9:30 Uhr  Dollgow 

10:30 Uhr  Menz 

Sonntag, 29. März  Judika       

  9:30 Uhr  Wolfsruh  Isabell Pawletta 

10:30 Uhr  Neulögow  Isabell Pawletta 

Sonntag, 5. April  Palmarum       

10:15 Uhr  Gransee   Vorstellung der Konfirmanden 

Donnerstag, 9. April   Gründonnerstag (mit Abendmahl)  

17:00 Uhr   Schulzendorf 
18:30 Uhr  Rönnebeck 

Freitag, 10. April   Karfreitag (mit Abendmahl)   

  9:00 Uhr  Dollgow    Mathias Wolf 
  9:00 Uhr  Neuglobsow  Isabell Pawletta 

  9:00 Uhr  Wolfsruh   Beate Wolf 
  9:30 Uhr  Zernikow   Reinhard Dalchow 

10:30 Uhr  Neulögow   Beate Wolf 
10:30 Uhr  Menz    Mathias Wolf 
10:30 Uhr  Großwoltersdorf  Isabell Pawletta 

14:30 Uhr  Altlüdersdorf  Mathias Wolf 
Sonntag, 12. April  Ostersonntag      

  6:00 Uhr  Menz - Ostermorgenfeier, anschl. Frühstück 

10:00 Uhr  Menz, Festgottesdienst für alle Gemeinden 

Sonntag, 19. April  Quasimodogeniti     

  9:00 Uhr   Schulzendorf 
10:15 Uhr  Rönnebeck 

Samstag, 25. April          

14:00 Uhr  Großwoltersdorf - anschließend Gemeindenachmittag 

Sonntag, 26. April  Misericordias Domini     

  9:30 Uhr  Dollgow 

10:30 Uhr  Menz 
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Am Freitag dem 
24. April berichtet 
der Arbeitskreis 
Rumänien der 
Evangelischen 
Kirchgemeinden 
Neudietendorf-
Ingersleben um 
19.00 Uhr im 
Pfarrhaus Menz 
über seine derzei-
tigen Hilfsprojekte.  
An Hand von Fo-
tos der letzten 

Jahre dokumentieren die Akteure die Situationen einzelner Men-
schen bis hin zu Entwicklungen von Bauprojekten. Temeswar, 
Jimbolia und das kleine Dorf in der Nähe der Stadt Lugoj sind die 
derzeitigen Anlaufstellen.  
Neben Akuthilfen ist es das Ziel des Arbeitskreises, Konditionen 
für Bedürftige oder Gemeinden herzustellen, die für eigenes En-
gagement Voraussetzungen bieten. Nicht das Prinzip des 
„Verteilens der Spenden mit der Gießkanne“ sondern die 
„Investition in Nachhaltigkeit“ bestimmt den Charakter und den 
Verlauf der Projekte. Den örtlichen Gegebenheiten angepasst 
und perspektivisch ausgerichtet erfolgt der Austausch projektbe-
gleitend mit den Partnern vor Ort.  
Interessierte sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 
 

 

Albrecht Feige, AK Rumänien 

 

 

Hilfsprojekte in Rumänien 
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Andacht 
Risus Paschalis – das Osterlachen 

 

Martin Luther dichtet 1524 nach der mittelalterlichen Ostersequenz 
„Victimae paschali laudes“ (EG 101,4): 

„Es war ein wunderlicher Krieg - da Tod und Leben rungen, 
das Leben behielt den Sieg - es hat den Tod verschlungen. 
Die Schrift hat verkündet das - wie ein Tod den andern fraß, 

ein Spott aus dem Tod ist worden. - Halleluja.“ 
Bei den meisten der Osterlieder hört man dieses ursprüngliche Lachen 
nicht mehr, wenn wir sie heute singen. Das „Halleluja-ha-ha“ ist zu ei-
nem „Hallelu-jammern“ geworden. Getragen und protestantisch ernst 
singen wir, immer noch Nietzsche Recht gebend, der einmal schrieb: 
„Bessere Lieder müssten sie mir singen, dass ich an ihren Erlöser 
glauben lerne. Erlöster müssten mir seine Jünger ausse-
hen.“ (Nietzsche: Zarathustra. Von den Priestern).  
Im Mittelalter gehörte das Osterlachen zum festen Bestandteil der 
Ostergottesdienste. Die Gemeinde sollte Tod und Teufel auslachen 
dürfen, denn Christus hat beide überwunden. Klar, einige Prediger ha-
ben es mit den Witzen übertrieben. Aber ob das wirklich der Grund 
war, dass das Osterlachen verboten wurde? 

"Lachen tötet die Furcht, und wenn es keine Furcht mehr gibt, wird es 
keinen Glauben mehr geben!", meinte schon der Abt in Umberto Ecos 
Roman "Der Name der Rose".  
Lachen ist Anarchie, über Lachende kann man nicht herrschen, des-
halb verbieten Diktatoren auch Witze.  
Ich kann mir nicht vorstellen dass Jesus, der nach unserem Bekenntnis 
wahrer Gott und wahrer Mensch ist, nicht gelacht hat. Die Hochzeit von 
Kana – da passt kein muffig dasitzender oder vergeistigter Herr hin. 
Und ich kann mir erst recht nicht vorstellen, dass der Jesus, der die 
Kinder zu sich rief und in ihnen das Himmelreich sah, uns das Lachen 
verbietet. 
Mit der Auferstehung ist der Tod besiegt. „Dein Mund soll voll Lachens 
sein“, heißt es in Psalm 126. Und aus diesem Lachen heraus wird Gott 
gelobt.  
Ich freue mich auf Ostern - wegen dieses Lachens und wegen dieses 
Sieges über den Tod und der Hoffnung, die daraus folgt. 
 

    Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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Weltgebetstag 2020 - Simbabwe 

Steh auf und geh!  
 

Frauen aus 
Simbabwe haben für 
den Weltgebetstag 
2020 den Bibeltext 
aus Johannes 5 zur 
Heilung eines 
Kranken ausgelegt: 
„Steh auf! Nimm 
deine Matte und 
geh!“, sagt Jesus 
darin zu einem 
Kranken. In ihrem 
Weltgebetstags-

Gottesdienst lassen uns die Simbabwerinnen erfahren: Diese 
Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu persönlicher und 
gesellschaftlicher Veränderung.  
Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 wissen wovon sie schreiben, 
denn ihre Situation in dem krisengeplagten Land im südlichen Afrika ist 
alles andere als gut. Überteuerte Lebensmittel, Benzinpreise in 
unermesslichen Höhen und steigende Inflation sind für sie Alltag und 
nur einige der Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen haben.  
Die Gründe für den Zusammenbruch der Wirtschaft sind jahrelange 
Korruption und Misswirtschaft und vom Internationalen Währungsfonds 
auferlegte aber verfehlte Reformen. Bodenschätze könnten Simbabwe 
reich machen, doch davon profitieren andere.  
Noch heute sind Frauen benachteiligt.  
Die Frauen aus Simbabwe haben verstanden, dass Jesu Aufforderung 
allen gilt und nehmen jeden Tag ihre Matte und gehen. Mit seiner 
Projektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen und Mädchen 
weltweit in ihrem Engagement.  
 

Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, dem 6. März, um 19:00 Uhr 
im Pfarrhaus Menz und laden dazu herzlich ein. 
 

Wir bitten wieder um Spenden für das Buffett. 
 

     Mathias Wolf 
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Christenlehre:  
Jüngere Gruppe: mittwochs, 14:00 Uhr mit Susi Meißner 
Ältere Gruppe: montags, 15:00 Uhr mit Herbert Brauer 

Die Frauenkreise Schulzendorf, Dollgow und Menz 

treffen sich nach Absprache mit Frau Torzewski 

Posaunenchor 
Montags, 19:00 Uhr, Rheinsberg  

Konfirmand*innen 

Termine: 
4. April: 14:00 - 18:00 Uhr im Pfarrhaus Menz 

5. April: 10:15 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Gransee 

Kirchlich bestattet wurden  
 

In Rönnebeck:  

Frau Regina Worms geb. Schuch 

  17.2.1933 – 4.12.2019 

In Altglobsow: 
Frau Erika Borchmeyer geb. Stümer 
  17.12.1933 – 10.12.2019 

In Schulzendorf: 
Frau Elfriede Vietz geb. Volkmann 

  3.2.1931 - 4.2.2020 

Herr Armin Markau 

  19.10.1959 - 24.1.2020 

  (Trauerfeier in Schulzendorf, Bestattung in Gransee) 
Herr Klaus Kuhnert 
  7.7.1940 - 17.1.2020 

 

Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche:  
Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen.  Psalm 31,15.16a 

Gemeindeleben 
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Gemeindeleben 

Goldene Konfirmation 

 

 

 

Am Sonntag, dem 6. Sep-
tember um 14:00 Uhr, 
wollen wir die Goldene 
Konfirmation in Menz mit 
einem Gottesdienst feiern. 
Anschließend wird es ein 
Beisammensein geben, 
um Erinnerungen auszu-
tauschen. 
Ich bitte alle, die in den 
Jahren 1968, 1969 und 
1970 in unserem Pfarrbe-
reich konfirmiert wurden - 

also in den Kirchengemeinden Dollgow, Großwoltersdorf, Menz 
(mit Alt- und Neuglobsow), Neulögow, Rönnebeck, Schulzendorf, 
Wolfsruh und Zernikow - und an der Feier teilnehmen möchten, 
sich im Pfarramt anzumelden.  
Bitte informieren Sie auch diejenigen, die nicht mehr in unseren 
Gemeinden wohnen, aber die gern teilnehmen würden. 
Eingeladen sind auch die, die jetzt hier leben und ihre Goldene 
Konfirmation mit uns feiern wollen. 
 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt  
bis zum 15. Juli an! 

 

Ich kann nur diejenigen dann schriftlich einladen, die sich 
bis dahin angemeldet haben und deren aktuelle Adresse ich 
kenne. Für Hilfe bin ich dankbar. 
 

    Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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Friedhofsverwaltung und Büro der Kirchengemeinden: 
Pfarrhaus Menz, Kirchstr. 1, Tel. 033082/50227  
E-Mail: WolfMenz@T-Online.de 

www.kirchenkreis-oberes-havelland.de 

Öffnungszeiten: donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr.  
Für dringende Angelegenheiten bin ich auch außerhalb dieser Zeiten 
zu sprechen.  
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde, IBAN: DE74 5206 
0410 0503 9017 42, BIC: GENODEF1EK1, Kreditinstitut: Ev. Bank eG.  

Bitte immer Verwendungszweck und Namen der  
Kirchengemeinde angeben! 

Geburtstage 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern der Kirchengemeinden Groß-
woltersdorf, Neulögow, Rönnebeck, Altlüdersdorf (mit Dannenwal-
de und Seilershof), Schulzendorf und Wolfsruh die im März und 
April Geburtstag haben und wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen im neuen Lebensjahr. Besonders herzlich gratulieren wir denje-
nigen, die 80 Jahre und älter werden:  

 

März: 
Herrn Eckhard Zell, Neulögow, zum 80., 

Frau Ingeborg Dettweiler, Rönnebeck, zum 91., 
Herrn Hans Fischer, Seilershof, zum 87., 
Herrn Heinz Wollitz, Zernikow, zum 95., 

Frau Erika Rossow, Rönnebeck, zum 80., 
Herrn Gerd Wackernagel, Dannenwalde, zum 85., 

Frau Renate Rode, Altlüdersdorf, zum 86., 
Frau Gisela Bialas, Schulzendorf, zum 83., 
Herrn Jörg Schwabe, Wolfsruh, zum 82., 

Frau Ursula Buntrock, Großwoltersdorf, zum 87. Geburtstag. 
 

April:  
Herrn Werner Baumgart, Schulzendorf, zum 84., 

Frau Johanna Schwabe, Zernikow, zum 87., 
Frau Irmgard Lindenau, Schulzendorf, zum 89., 

Frau Giesela Häusler, Zernikow, zum 88., 
Frau Ilse Engel, Rönnebeck, zum 87., 

Herrn Willi Karbe, Altlüdersdorf, zum 84., 
Frau Waltraut Feibig, Schulzendorf, zum 87. Geburtstag. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Einwohnerinnen und Einwohnern, der Gemeinde 
Stechlin die im März und April Geburtstag haben und wünschen Ihnen 
alles Gute und Gottes Segen im neuen Lebensjahr. Besonders herzlich 
gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und älter werden: 

 

März:  
Frau Waltraud Heinrich, Menz, zum 86., 

Herrn Ernst Laue, Dollgow, zum 85., 
Herrn Lothar Werner, Dagow, zum 85., 
Frau Lore Schröder, Menz, zum 81., 

Frau Sabine Hartwig, Dollgow, zum 84., 
Frau Mariea Schelletter, Dollgow, zum 85., 
Herrn Wolfram Scheffler, Dagow, zum 82., 

Herrn Dr. Siegfried Naumann, Neuglobsow, zum 84., 
Frau Waltraud Schüler, Neuglobsow, zum 87., 

Herrn Claus Herold, Neuglobsow, zum 84. Geburtstag. 
 

April:  
Herrn Gustav Sachtleben, Neuglobsow, zum 82., 

Herrn Walter Hellmich, Dagow, zum 80., 
Herrn Günther Mahler, Neuglobsow, zum 83., 

Frau Ursula Herold, Neuglobsow, zum 83., 
Herrn Horst Walter, Dollgow, zum 88., 

Frau Gerda Karnahl, Neuglobsow, zum 86., 
Herrn Fred Heyner, Dagow, zum 89., 

Frau Margarete Deresch, Menz, zum 98., 
Herrn Arno Nohr, Neuroofen, zum 92., 

Frau Rita Weil, Menz, zum 82., 
Frau Christel Höfer, Menz, zum 87., 

Herrn Günter Roloff, Dollgow, zum 82., 
Herrn Dieter Nespethal, Neuglobsow, zum 84., 

Herrn Günter Schulze, Menz, zum 86., 
Herrn Helmut Liebchen, Neuroofen, zum 90., 

Frau Hanneliese Herbig, Neuglobsow, zum 90., 
Frau Gisela Rahmlow, Neuglobsow, zum 80., 

Frau Erika Braun, Menz, zum 80., 
Frau Christine Leistner, Menz, zum 80., 

Herrn Richard Wolff, Menz, zum 86. Geburtstag 
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Impressum: Herausgegeben von der Gemeinde Stechlin und dem Ev. 
Pfarramt Menz  Redaktionsschluss: 12. Februar.  
Verantwortlich für den Inhalt: Kerstin Borret/Neuglobsow, Roy Lepschies/
Dollgow, Bärbel Radtke/Dollgow, Marita Sprößig/Menz, Beate Wolf/Menz; für 
den kirchlichen Teil: Mathias Wolf/Menz.  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 6.4.2020. Erscheinungster-
min: 1.5.2020, Das nächste Heft umfasst die Monate Mai - Juni. 
Auflage: 920 / Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen, 
Martin-Luther-Str. 1 

AWU Menz, Neuglobsow, Dagow, 
Altglobsow, Burow 

Gelbe  
Tonne 

6. und 20. März 

3. und 18. April 
3., 17. und 31. März 

15. und 28. April 

Müll 5. und 19. März, 2., 17. und 30. April 
(Neulögow: 4. und 18. März, 1., 16. und 29. April) 

Papier 9. März 

6. April 
6. März 

3. April 

Großwoltersdorf, Neulögow,  
Wolfsruh, 

Dollgow, Güldenhof 

Touristeninformation und Museum „Geschichten vom Glas“  
im Glasmacherhaus Neuglobsow Stechlinseestraße 21 

Tel. 70202, Fax 40605, info@stechlin.de 

März: Mittwoch/Donnerstag/Sonntag 10:00 - 14:00 Uhr 
April: Mittwoch bis Sonntag/Feiertage 10:00 - 15:00 Uhr 

Bürgermeister: Roy Lepschies, Dollgow, Dorfstraße 18, Tel. 40977 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

NaturParkHaus Stechlin und Umweltbibliothek, Menz, Kirchstraße 
4, Tel. 51210 geöffnet: Montag - Freitag 10:00 - 16:00 Uhr, Samstag - 
Sonntag: 11:00 - 16:00 Uhr 

Prakt. Ärztin Barbara Vogl 
Menz, Berliner Str. 12 Tel. 40524 

Mo - Fr: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr, Mo, Di und Do: 15:00 - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten und Termine 


